
 
 
FINOST – Jährliche Bewertung des strategischen Plans 2008-2010 

(Generalversammlung vom 16. Dezember 2008) 
 
 
 
 
In der Generalversammlung vom 20. Dezember 2007 wurde der Strategische Plan 2008-
2010 genehmigt, nach vorheriger Begutachtung durch die Gemeinderäte. 
 
Entsprechend den Bestimmungen des Dekrets der Wallonischen Region vom 19.07.2006, 
Artikel L1523-13 § 4 muss dieser Plan einer jährlichen Bewertung unterworfen werden. 
 

1) ELECTRABEL-Dividenden „als ob“: diese sind ab dem Datum der vollständigen 
Liberalisierung (01/01/2007) auf 75% reduziert worden und belaufen sich für das Jahr 
2007 auf  466.838,82 €. 

2) TECTEO (vormals ALE): im Zusammenhang mit dem Verkauf des Kabelnetzes 
bestand die Möglichkeit, sich an vorgenannter Gesellschaft zu beteiligen. Der 
Verwaltungsrat hat sich hiergegen ausgesprochen, da die Gemeinden  für die 
Auszahlung des Verkaufspreises waren. 

3) ELECTRABEL Green Partnership Wallonie – EGPW: nach Rücksprache mit den 
Gemeinden, hat der Verwaltungsrat beschlossen, sich nicht an dieser Gesellschaft zu 
beteiligen, wegen fehlender Eigenmittel einerseits und auf Grund unsicherer 
Einkünfte, zumindest in den ersten Jahren der Tätigkeit, andererseits.  

4) Call-Center N-Allo: der Verwaltungsrat hatte beschlossen, sich mit 15.470,59 €  an 
dieser Gesellschaft zu beteiligen, jedoch hat sich inzwischen ergeben, dass die 
Netzbetreiber über die in Gründung befindliche Gesellschaft NETWAL Teilhaber bei 
N-Allo werden sollen und nicht FINOST. 

5) Gesellschaft für Photovoltaik: der Verwaltungsrat hat beschlossen, sich nicht an 
dieser Gesellschaft zu beteiligen, wegen der noch unsicheren Lage in diesem 
Bereich. 

6) PUBLI-T: der Verwaltungsrat hat beschlossen, sich an der Kapitalerhöhung dieser 
Gesellschaft mit 313 zusätzlichen Anteilen zum Gesamtpreis von 142.452,56 € zu 
beteiligen. Somit besitzt FINOST insgesamt 3.326 Anteile. PUBLI-T hält über 30% 
des Kapitals von ELIA, Gesellschaft die durch die föderalen Behörden als Betreiber 
des Hochspannungsnetzes bezeichnet wurde. 

7) Ergebnis 2007: den Gemeinden wurde für 2007 ein Betrag von 3.860.000 € 
ausbezahlt, worin allerdings eine einmalige Einnahme von rund 1.320.000 € 
enthalten ist, die aus der Stromversorgung 2006 von INTEROST stammt. 

 
Bezüglich der Übernahme von FINOST durch FINIMO sowie in Sachen Ausscheiden der 
Gesellschafter Malmedy und Waimes liegen keine neuen Gegebenheiten vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


